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Die kommenden Tage des Advents können heilsame Tage werden, wenn wir 
unseren Alltag unterbrechen und uns neu auf die Heilige Schrift und die 
Wurzeln unseres Glaubens besinnen. Wenn wir unseren Alltag und unser 
Denken, welches so oft und meist immer um die gleichen Themen und 
Probleme kreisen, oder unser Tun unterbrechen - und wenn es nur einen 
Augenblick ist -  dann können wir einen veränderten Blickwinkel einnehmen. 
Man könnte sich vornehmen, dass man vor dem Schlafen gehen zum 
Abendgebet den Tag überdenkt. Es werden sich jeden Tag Elemente finden, 
die gut und schön waren. Dafür kann ich Gott danken und dennoch kann ich 
Ihm auch meine Sorgen, Ängste und Bitten anvertrauen. Dadurch könnte mein 
Glaube wieder gestärkt werden und ich könnte offener werden für die 
Heilstaten Gottes, z.B. für die Feier des Weihnachtsfestes. 

In den Tagen der Adventszeit bereiten wir uns vor auf das Geburtsfest Jesu. In der Geburt Jesu zeigt uns 
Gott, wie er zu uns steht. Wir sind Ihm nicht gleichgültig, sondern wir sind von Ihm als seine geliebten Kinder 
angenommen.  

Diese Zusage, Kinder Gottes zu sein, verwirklicht sich in der Aufgabe mit sich selbst, mit dem Mitmenschen 
und der ganzen Schöpfung verantwortungsvoll umzugehen. So könnte die Adventszeit eine Zeit der 
Begegnung mit den Mitmenschen und mit Gott werden. In diesen Begegnungen kann etwas sichtbar und 
spürbar werden von Gottes Heilszusage, dass wir Ihm am Herzen liegen. 

So ist jede Adventszeit eine große Chance, sich wieder neu auf die unüberbietbare Zusage Gottes in und 
durch Jesus Christus an jede und jeden von uns vorzubereiten: Du bist mein geliebtes Kind. 

So  wünsche ich allen einen besinnlichen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest. 

Euer Pfarrer Johann Kogler  
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24. November 2019 um 9:00 Uhr 

Jugend Gottesdienst 

in der Pfarrkirche 
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  In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

 Irene Maria Trummer, Kirchenplatz 26 
 Zäzilia Erlinger, Stelzen 43 
 Theresia Spindler, Magetsham 2 
 Anna Murauer, Magetsham 6 
 Edeltraud Wageneder, Kramling 7 

  Durch die hl. Taufe in die Kirche aufgenommen: 
 Rosalie Bogensberger, Hatting 16/2, St. Marienkirchen a.H. 
 Roman Glechner, Reintal 1 
 Nora Julia Hohensinn, Rosenstraße 12, Linz 
 Laurenz Maximilian Salhofer, Schmidham 3 
 Ronja Christina Maria Schrattenecker, Mitterberg 9 

Paul Krautgartner, Ampfenham 27, Kirchheim i.I. 
Xaver Berghammer, Gunzing 5 
Eleonora Maria Schachinger, Schmidham 10 
Maximilian Hamminger, Hubergasse 32, Straß 
Lea Sophie Burgstaller, Schlag 9a 
Magdalena Zweimüller, Helmerding 12 
Nina Peer, Kemating 23 

  Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

 Dominic Christopher Hummel  - Dominique Petra Humer, Ellbognberst., Linz 
 Gerhard Alois Plöderl Steininger – Ursula Eder, Riederstraße, Gurten 

Stefan Reichinger – Christina Burgstaller, Mitterberg 18 

   Spendenergebnisse (nach Linz weitergeleitet): 

 Caritashaussammlung  704,53 Euro 

 Kirchl. Jugendarbeit  323,87 Euro 

 Peterspfennig  327,59 Euro 

 Priesterstudenten  377,04 Euro 

 Christophorus - Sammlung 910,42 Euro 

              Allen Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott 

01. Dezember 2019 um 9:00 Uhr 

Familien Gottesdienst 

in der Pfarrkirche 
Weihe von religiösen Gegenständen wie z.B.:  

Kreuze, Kerzen, Schutzengerl-Ketterl nach dem Gottesdienst 
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Sonntag, 01. Dezember 2019 (1. Adventsonntag) Adventkranzweihe – erfolgt jeweils am Beginn der heiligen Messe  

07:30 Uhr: Hl. Messe 

09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst—Kinder und Familienmesse 

Dienstag, 10. Dezember 2019 

06:30 Uhr: Kinder-Rorate für alle Lohnsburger Kinder mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim 
(auch für Schüler der NMS Waldzell - diese werden rechtzeitig zur Schule gebracht) 

Mittwoch, 18. Dezember 2019 

13:00 Uhr: Beichtgelegenheit 

13:30 Uhr: Hl. Messe, anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrheim 

Sonntag, 22. Dezember 2019 (4. Adventsonntag) 

07:30 Uhr: Hl. Messe 

09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

19:30 Uhr: Bußfeier 

Dienstag, 24. Dezember 2019: HEILIGER ABEND 

07:00 Uhr: Hl. Messe 

16:00 Uhr: Kindermette, gestaltet von der Jungschar 

21:30 Uhr: Christmette in Riegerting 

23:00 Uhr: Rosenkranz in der Pfarrkirche 

23:30 Uhr: Christmette 

Mittwoch, 25. Dezember 2019: Hochfest der Geburt unseres Herrn Jesus Christus 

07:30 Uhr: Singmesse 

09:00 Uhr: Feierliches Hochamt 

Donnerstag, 26. Dezember 2019: Fest des heiligen Stephanus 

07:30 Uhr: Singmesse 

09:00 Uhr: Singmesse 

Sonntag 29. Dezember 2019: 1. Sontag nach Weihnachten - Anbetungstag 

07:30 Uhr: Hl. Messe 

09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

12:00 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten - Kinderanbetungsstunde bis 13.00 Uhr 

13:00 - 18:00 Uhr: Anbetung   (17:30 Uhr: Eucharistische Andacht und Segen) 

Dienstag, 31. Dezember 2019: Silvestertag  

07:00 Uhr: Hl. Messe 

15:00 Uhr: Jahresschlusspredigt und Danksagung 

19:00 Uhr: Abendmesse in Riegerting 

Mittwoch, 01. Jänner 2020: Neujahr - Fest der Gottesmutter Maria 

07:30 Uhr: Singmesse 

09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst  

Montag, 06. Jänner 2020: Fest der Hl. Drei Könige - Epiphanie 

07:30 Uhr: Singmesse  

09:00 Uhr: Feierliches Hochamt  
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Kirchenchor gestaltete Festmesse in Mettmach 

Am 8. September waren der Kirchenchor Lohnsburg und der Chor „Chorona“ unter der Leitung von Sebastian 
Posch-Haginger zur musikalischen Gestaltung der Festmesse anlässlich des Mettmacher Pfarrfestes in die dem Hl. 
Stephanus geweihte Pfarrkirche der Nachbarpfarre eingeladen. Auf dem Programm stand u. a. die in Lohnsburg 
zu Pfingsten aufgeführte Pop-Messe „Missa 4 You(th) von Tjark Baumann. 
Pfarradministrator Dechant Mag. Krzysztof Mielnik zeigte sich am Ende des Gottesdienstes tief berührt und 
bedankte sich herzlich für die stimmungsvolle musikalische Gestaltung. Sängerinnen, Sänger und die Begleitband 
waren anschließend zum gemütlichen Frühschoppen im Mettmacher Pfarrheim eingeladen. 

Chorausflug führte nach Niederösterreich 

Am Samstag, 14. September, reiste der Kirchenchor 
nach Niederösterreich. Nach kurzen Aufenthalten in 
Grein an der Donau und St. Michael/Weißenkirchen 
ging es zur Kellergassenführung nach Zöbing am 
Heiligenstein. Der Weinort Zöbing – das Tor zum 
Kamptal - ist vor allem für eine der besten Rieslinglagen 
Europas, den Heiligenstein (351 m ü. d. M.), mit den 
durch Steinmauern befestigten Weinbauterrassen und 
sein Wahrzeichen, die über 120 Jahre alte, 21 m hohe 
Kamptalwarte, bekannt. 
Eine ausgiebige Weinkost mit herzhafter Winzerjause 
im traditionsreichen und vielfach ausgezeichneten 
Weingut Pröll in Radlbrunn bildete den Abschluss des 
ereignisreichen ersten Ausflugstages. Quartier wurde 
im Hotel Schloss Haindorf am Stadtrand von Langenlois 
bezogen. 
Am zweiten Ausflugstag führte die Reise zunächst durch das Kamptal zum beeindruckenden Renaissanceschloss 
Rosenburg. Die Schilderungen der anfangs etwas kratzbürstigen Schlossführerin und die anschließende 
Greifvogel-Flugvorführung hinterließen bei allen Ausflüglern bleibende Eindrücke. 
Entlang des Kamps ging es weiter zum Mittagessen in Wegscheid und zum Ottensteiner Stausee, wo das herrliche 
Spätsommerwetter ausgiebig zum Wandern und Entspannen genutzt wurde, ehe die Heimreise angetreten 
werden musste. 

Erntedankfest 

Unter der Leitung von Martina Mayer sang der Kirchenchor zur Erntedank-Festmesse die lateinische „Herz-Jesu-
Messe“ von August Löhle sowie das bekannte, nach einer schwedischen Volksweise komponierte Loblied „Wie 
groß bist du!“. 

Der Kirchenchor gratuliert seinen Mitgliedern … 

 Franz Haginger, Fossing, zum 70er! 
 Yasmin Peer zur Geburt ihrer Tochter Nina! 
 Mag. (FH) Maria Gelhart zur Geburt ihrer Tochter 

Leonora! 
 Viktoria Bubestinger zur Geburt ihrer Tochter 

Helene! 
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Am Pfingstmontag, den 10.06.2019 kamen 
wieder viele Ehepaare zur Heiligen Messe um 
Danke für viele gemeinsame Jahre zu sagen. 

9 Ehepaare feierten ihre Silberne Hochzeit, 8 
Ehepaare sind 40 Jahre verheiratet, 6 Goldene 
Hochzeiten gibt es dieses Jahr und wieder 
beachtliche 5 Paare, die ihre Diamantene 
Hochzeit feiern. 

Herzlichen Dank unserem Hr. Pfarrer, der 
Bläsergruppe und Fam. Auer die wieder die 
Kerzen verziert hat. 

Liebe Lohnsburgerinnen und Lohnsburger! 

 

Es ist uns ein Anliegen, ein recht herzliches 
Dankeschön zu sagen für die Spenden am 
Maria Himmelfahrtstag für unsere 
Kräutersackerl. Wie schon viele wissen, gilt 
der Erlös für den Blumenschmuck in der 
Kirche. 

Wir konnten unserem Herrn Pfarrer Kogler 
300 € überreichen. Es ist eine großzügige 
Spende von unseren Kirchenbesuchern. 

 

Wir wünschen Euch ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende 
Jahr 2020. 

Die Goldhauben Frauen 

Lohnsburg 

Maria Seifried 

Fotos: Trost Franz 
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Nun sind wir schon wieder mitten in einem neuen Arbeitsjahr. Gestartet wurde mit einem Vortrag. 
Gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde luden wir den Thanatologen und Notfallpsychologen Dr. Martin 
Prein ein. Er gab uns Einblicke in seinen reichhaltigen Erfahrungsschatz. Der Referent erzählte praxisnahe und 
lebendig. Auch gab er so manche brauchbare Hilfestellung für Begegnungen mit trauernden Mitmenschen. 

Unsere alljährliche Wallfahrt führte uns heuer ins Stift Wilhering und weiter ins Mühlviertel. Dort besichtigten 
wir zwei interessante Betriebe. Die Familie Holzmann in Königswiesen mit 32.000 Hühnern. Hier dreht sich 
alles um Hühner, Nudelerzeugung und alternative Energieversorgung. 
Der zweite Betrieb war kulinarisch. In der Schaubäckerei der Bauernkrapfen Schleiferei in Tragwein konnten 
wir beim Entstehen des Bauernkrapfens zusehen. Zugleich gab es dort den Nachmittagskaffee mit drei 
Krapfen und den verschiedensten Marmeladen. Nebenbei gab es auch dort eine kurze Ausführung zur 
Entstehung dieses Betriebes. 

Unser Fokus ist augenblicklich beim Adventbasar, wo wir wieder um 
eure Unterstützung bitten. 
 

Somit wünschen wir allen Lohnsburgern eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit und alles Gute im neuen Jahr. 

Das KFB Team 
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Ausflug mit der Jungschar 

Am 30. Juni feierten wir unseren 
Ministrantengottesdienst. In diesem Rahmen durften wir 
zwei neue Ministranten in unserer Mitte begrüßen.  

Wir freuen uns sehr über Maximilien Rachbauer und 
Sebastian Mairinger! Schön, dass ihr dabei seid. 

Wenn neue Ministranten ihren Dienst beginnen, heißt 
das auch, dass einige aufhören. Einen GROSSEN DANK 
möchten wir daher Robert Unterbuchberger, Thomas 
Unterbuchberger sowie Johannes Rachbauer für ihren 
langjährigen Ministrantendienst 
aussprechen.  

Nach dem Gottesdienst fuhren wir 
gemeinsam mit der Jungschar nach 
Haag am Hausruck und verbrachten 
einen schönen Nachmittag im 
Hochseilgarten und beim Rodeln. 

Zelten am Sportplatz 

Zum Grill- und Spielenachmittag 
trafen wir uns am 19. Juli. Treffpunkt 
war im Gastgarten beim Fruhstorfer 
Hubert. Dort spielten wir Trivial 
Pursuit und einige Brettspiele. Als alle 
beisammen waren, ging es zum 
Sportplatz, wo wir Völkerball spielten 
und einen Hindernisparcours 
aufbauten. Bevor wir unsere Zelte 
aufstellten, stärkten wir uns noch mit 
Bratwürstel. 

Als es endlich finster wurde, wanderten wir zum Fruhstorfer Weiher. Wir sammelten Holz und entzündeten 
an der Feuerstelle beim See unsere Fackeln. Unsere Fackelwanderung führte uns durch den Ort Lohnsburg 
Richtung Herndlberg und von dort über den Kreuzberg wieder zurück zum Sportplatz. So gegen Mitternacht 
fielen wir das erste Mal todmüde in unsere Zelte … bis wir Hunger bekamen. Nach einer Mitternachtsjause 
folgte der zweite Versuch. 

Am Morgen frühstückten wir ausgiebig und spielten noch ein wenig am Sportplatz Ballspiele und bauten 
wieder einen Hindernisparcours auf. Gegen Mittag ging es dann glücklich und doch etwas müde nach 
Hause.  

Wir möchten uns noch bei den Fußballern bedanken, dass wir am Sportplatz zelten durften.  
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Da die Bußfeier das Sakrament der Beichte nicht ersetzt, sondern lediglich zur Gewissenserforschung dient, 
wird nach der Bußfeier eine Beichtgelegenheit angeboten. 

Ebenso besteht Beichtgelegenheit nach dem Pfarrgottesdienst am Sonntag, den 22.12.2019. 

Nutzen wir die Gelegenheit — Lohnsburg hat noch den Luxus eines eigenen Pfarrers. 

Am Samstag, 11. Jänner 2020, lädt das Vokalensemble Woissis zum Konzert 
mit dem Titel „Nordlichter“ in die Pfarrkirche.  

Die acht Sängerinnen aus Lohnsburg und Mehrnbach entführen ihre Zuhörer/
Innen in die weite Welt des hohen Nordens. Die Musik von nordeuropäischen Komponisten beschreibt die 
Landschaften, die Natur und die Gefühlswelt, die sich über tausende von Jahren entwickelt hat. Auf den 
ersten Blick wirkt diese Welt trist und dunkel, doch es gibt einen Hoffnungsschimmer am Horizont: 
purpurfarbene und bläuliche Lichter erhellen den tiefschwarzen Sternenhimmel und lassen die Weiten und 
Möglichkeiten des Universums deutlich werden. Ein Konzertabend, der zum Nachdenken und Träumen 
einlädt. 

Die Woissis unter der Leitung von Magdalena Bögl und Anna Putz freuen sich auf zahlreiche Zuhörer!  

01.12. Ich wünsche Dir Freude an den  Vorbereitungen 
 auf Weihnachten. 

02.12. Ich wünsche Dir Fantasie zum Selbst-
 Gestalten. 

03.12. Ich wünsche Dir, dass du diese Zeit genießen 
 kannst  - wider alle Hektik. 

04.12. Ich wünsche Dir einen Ort des Rückzugs für 
 Dich 

05.12. Ich wünsche Dir den Blick für das 
 Wesentliche. 

06.12. Ich wünsche Dir, dass der hl. Nikolaus auch 
 bei dir vorbeischaut. 

07.12. Ich wünsche Dir Gelassenheit. 

08.12. Ich wünsche Dir Geduld, mit Dir und mit 
 anderen. 

09.12. Ich wünsche Dir, dass Du bei Enttäuschungen 
 nie aufgibst. 

10.12. Ich wünsche Dir Zeit, um einen Brief zu 
 schreiben. 

11.12. Ich wünsche Dir Muße, um das Licht am 
 Adventkranz zu bestaunen. 

12.12. Ich wünsche Dir Zeit zum Backen. 

13.12. Ich wünsche Dir Zufriedenheit, auch für das, 
 was Du nicht ändern kannst. 

14.12. Ich wünsche Dir Offenheit, für das Neue und 
 Unbekannte. 

15.12. Ich wünsche Dir, dass du zur inneren Ruhe 
 findest. 

16.12. Ich wünsche Dir, dass du andere für Ideen 
 begeistern kannst. 

17.12. Ich wünsche Dir Achtsamkeit im Umgang mit 
 anderen, aber auch mit Dir. 

18.12. Ich wünsche Dir Humor, dass Du über Dich 
 selbst lachen kannst. 

19.12. Ich wünsche Dir Menschen, die Dich 
 annehmen wie Du bist. 

20.12. Ich wünsche Dir, dass Du Dich an kleinen 
 Dingen des Lebens erfreuen kannst. 

21.12. Ich wünsche Dir Selbstvertrauen, auch wenn 
 etwas „daneben geht“. 

22.12. Ich wünsche Dir, dass Menschen Dich mögen  – 
 auch Deine Schattenseiten. 

23.12. Ich wünsche Dir, einen langen Atem für die 
 letzten Vorbereitungen. 

24.12. Ich wünsche Dir gute Erinnerungen an den 
 Heiligen Abend Deiner Kindheit. 

25.12. Ich wünsche Dir, dass das Kind in der Krippe 
 Dir ein Lächeln schenkt. 
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Hast du das schon einmal erlebt: Ein Baby kommt zur Welt und 
alle freuen sich sehr! In Windeseile verbreitet sich diese freudige 
Nachricht. Mit Telefon, e-mail, Facebook, WhatsApp oder Twitter 
geht das sehr schnell.  

Früher gab es kein Navy

Jesus wurde vor mehr als 2000 Jahren geboren. Gab es da schon Handys oder Tablets? Nein, natürlich nicht! 
Aber die Menschen achteten mehr auf die Natur. Sie hat uns immer etwas zu sagen! Man beobachtet zum 
Beispiel in der Nacht den Himmel. Manche Menschen konnten in den Sternen wichtige Neuigkeiten erkennen. 
Diese Menschen nennt man „Weise“ oder „Sterndeuter“.  

Drei Weise machen sich auf die Reise (Mt 2,1-12)  

In einem weit entfernten Land beobachten Sterndeuter den Himmel in der Nacht. Dort erkennen sie einen 
sehr hellen Stern. Sie wissen sofort: dieser Stern will ihnen etwas ganz Großartiges mitteilen. Er funkelt sehr 
hell. Bestimmt wurde irgendwo ein König geboren! Die Männer machen sich auf die Reise. Der Stern zeigt 
ihnen den Weg. Sie wollen dem neu-geborenen König Geschenke bringen. In der Hauptstadt Jerusalem 
erfahren sie, dass es keinen neunen König gibt. 
Herodes ist der König. Er schickt die Sterndeuter 
weiter, um dieses Kind, den „König“, zu suchen. Die 
Sterndeuter sollen Herodes dann verraten, wo 
dieser „neue König“ daheim ist. Der Stern wandert 
am Himmel weiter nach Betlehem. Die Weisen 
folgen ihm. Dort finden sie Jesus. Sie erkennen: 
Jesus ist der neue König! Sie knien vor ihm nieder 
und überreichen kostbare Geschenke: Gold, 
Weihrauch und Myrrhe. In der Nach haben sie einen 
Traum: Sie erhalten den Auftrag, Herodes nicht zu 
verraten. Die Weisen halten sich daran und reisen 
sofort zurück in ihre Heimat.  

Der Brauch des Sternsingens entsteht  

Vor vielen hundert Jahren begannen Menschen, von der Geburt dieses besonderen Kindes zu erzählen. Das 
Fest feiern wird zu Weihnachten. Damals gingen Kinder mit einem Erwachsenen von Haus zu Haus. Voraus 
ging jemand mit einem Stern, der wurde aus einem Lampion mit einer Kerze gemacht. Er leuchtete voran und 
zeigte den anderen den Weg. Die anderen Kinder waren als Könige verkleidet. Kennst du ihre Namen? Sie 
erzählten die Geburtsgeschichte von Jesus. Von den Weisen aus dem Morgenland wurde auch berichtet.  

Gottes Segen für alle  

Gemeinsam betete man, sang Lieder und wünschte Gesundheit für das neue Jahr. Man bat Gott, das Haus und 
seine Bewohner zu segnen. Das bedeutet: Gott soll alle beschützen. Alle sollen gesund bleiben. Die Menschen 
und die Tiere. Das wurde auch über die Eingangstür geschrieben. Schau einmal nach, vielleicht steht über 
deiner Haustüre auch etwas!  

Diese Gruppen wurden mit der Zeit „Sternsinger“ genannt. Sie kommen jedes Jahr zur gleichen Zeit. Es ist zu 
einem „Brauch“ geworden. Jedes Jahr freuen sich viele Menschen auf den Besuch von Caspar, Melchior und 
Balthasar.  

Der Haussegen auf der Eingangstür steht für: CHRISTUS MANSIONEM BENEDICAT. Das heißt: Christus segne 
dieses Haus.  

I 

N 

D 

E 

R 

S 

E 

I 

T 

Quellenangabe: Katholische Kinderzeitschrift Regenbogen  
www.kinder-regenbogen.at 
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Einteilung am 13. Dezember, um 14.30 im Pfarrheim! 

Sei dabei, wir brauchen DICH! 

Jungschar- und Ministranten-Ausflug 

Im Juni unternahmen die Jungscharkinder und 

Ministranten einen gemeinsamen Ausflug auf die Luisenhöhe in Haag, um dort eine lustige Zeit im 

Kletterpark oder beim Rodeln zu verbringen. Auch der Aussichtsturm wurde erklommen und dank der 

Frauenbewegung durften sich die Kinder über eine kleine Jause freuen. Am Ende des Tages gab es noch für 

alle ein Eis. Es war für sowohl für die Kinder als auch für alle Erwachsenen ein spannender und gelungener 

Ausflug. 

Nun sind wir bereits in ein neues Jungschar-Jahr gestartet und dürfen uns über bekannte und neue 

Gesichter freuen. Wer noch nicht dabei ist, ist herzlich eingeladen, bei uns mitzumachen!  
   

Was steht am Programm:  

Ob basteln, spielen, singen und proben oder rausgehen - uns fällt immer etwas ein! Das erste 

große Ereignis für die Jungschar wird die Kindermette am Heiligabend sein, die wir gestalten. 

Geplant sind außerdem ein Film- und Leseabend mit anschließender Übernachtung und im 

Sommer wieder ein Ausflug. Wenn du also Lust hast, bei uns dabei zu sein, dann komm beim 

nächsten Termin einfach vorbei!  

 

Auf gemeinsame lustige Stunden freuen sich Sophia und Magdalena  

10. Dezember 2019 um 6:30 Uhr 

Kinder Rorate 

anschließend Frühstück im Pfarrheim 
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Firm-Vorbereitung  Lohnsburg     Firm-Vorbereitung Lohnsburg      Firm-Vorbereitung  Lohnsburg 

 

Alle Jugendlichen,  

die 2020 gefirmt werden wollen,  

müssen sich bis 17. November 

 bei Herrn Pfarrer Kogler melden!! 

Elternabend: Donnerstag 21. November 2019 nach der Abendmesse im Pfarrheim 

Firm-Vorbereitung: 21. - 23. Februar 2020 im Pfarrheim 

Firm-Vorbereitung  Lohnsburg     Firm-Vorbereitung Lohnsburg     Firm-Vorbereitung  Lohnsburg 

 

am Samstag, 30. November 2019 von 19 – 22 Uhr, 
und Sonntag, 1. Dezember 2019 von 8 – 12 Uhr 

 
 

im Pfarrheim Lohnsburg. 
 

Wir bitten wieder um Keks- und Kuchenspenden. 
 

Am 1. Adventsonntag findet zu Beginn der Gottesdienste 
 in der Pfarrkirche die Adventkranzweihe statt. 

Das Pfarrbotenteam ist laufend bemüht seine Arbeit zu verbessern. 

Sie haben eine Anregung, Vorschläge oder Berichte für den Pfarrboten  

Schreiben Sie uns: 

E-Mail: pfarrbote-lohnsburg@aon.at 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrboten Ostern 2020:  

27. Jänner 2020 


